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230 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 8

(MIijuII
Nr. 929 enthält einen lateralen und diagonalen Anti-Bri-

stol.

Mit Nr. 930 errang sich unser in München lebender Lands-
mann Erich Brunner den 1. Preis im Thematurnier des Groß-
deutschen Schachbundes. Wer Nr. 924 bezwungen hat, wird
vor dieser prächtigen mehrzügigen Aufgabe nicht zurück-
schrecken (1. f4 Wir können Erich Brunner gleichzeitig zu
dieser hohen Auszeichnung und zu seinem 50. Geburtstag be-

glückwünschen.

Partie Nr. 369

Die nachfolgende Miniaturpartie wurde im Reservemeister-
turnier zu Hastings gespielt.

Weiß: Tims-Collins. (England). Schwarz: Prins (Holland).

1. d2—d4
2. e2—e4
3. f2—f3
4. c2—c4
5. Sgl—e2
6. e4Xf5
7. Se2—g3
8. Lfl—d3

b7—b5
Lc8—b7

b5—b4
e7—e5
f7—f5

Dd8—h4+
e5Xd4

Lf8—d6

9. Kel—f2
10. Sbl—d2
11. Thl—el
12. Sd2—e4?
13. Se4Xg3
14. Kf2—fl

Aufgegeben

Sg8—f6
0—0

Dh4,Xh2
Ld6Xg3

Sf6—g4+!
Dh2Xg3

Lösungen:
Nr. 921 von Rautanen: Kf3 Dh6 Td3 Lbl Sd7 e7 Bc6;

Kc4 Tb4 Ld4 Sa4 c7 Bb2 b3 b5 b6. Matt in 2 Zügen.
1. Sf5! Zugzwang,
1. Sc3 Sc5 Sd5 S bel. Lc5 L bei. (Kd5)
2. TXL Sxb6 Sd6 De6 Se5 Se3 4=

Nr. 922 von Lewmann: Kb5 Db4 Tf3 Lg6 Sc7 e7 Bf6 g3;
Ke5 Tg5 La2 h8 Sb3 Bb7 d4. Matt in 2 Zügen.

1. Sc8 scheitert an Sc5 2. DXS+? Ld5! 1. Sf5

Der Springer unterbindet die Wirkung von Tf3 und Lg6
und öffnet dem König zwei Fluchtfelder; es droht aber De7=K

1... Ke4 (Kf6) 2. Te3 (Dd6)! 1... LXf6 2. Del; 1... Sc5

2. DXd4=j=.

Nr. 923 von Palkoska: Kd2 Dd5 Sa6 g6 Bd7; Kd8 Tc7 e7

Ba7 b5 c5 e5 f4 g7. Matt in 3 Zügen.
1. Kcl! (einzig auf diesem Felde ist der König nach einem

weiteren stillen Zug von Weiß vor einem Schachgebot sicher).
Es droht nun 2. Dd6.

1.. Tb7 (c6, e6, f7) 2. DXT etc.

1... Tc8 (e8) 2. BXTD+ KXD 3. SXT=K

Nr. 924 von Metzenauer: Kdl Tfl Lf4 g4 Sei e3 Ba6 c3

d6; Ke^ Ta4 Lc7 h7 Sa8 cl Bc5 d3. Matt in 5 Zügen.

1. Lc8 Tb4 2. Ld7 Tb6 3. Le6 TXd6 (damit ist die Weg-
lenkung des Turmes von der zweiten Reihe erreicht) 4. Lh3
(jetzt kann der Turm die Drohung nicht mehr auf a2 odt.
b2 decken) 4... Tg6 5. Lf5=t=.

Nr. 925 von Novejarque: Kc8 Dd3 Ta6 dl Lal a8 Sb6 h5
Bc4 f5 f6 g4; Kd6 Dgl Td4 La2 d2 Sc5 Bg2 g5. Matt in
2 Zügen.

1. Da3! (droht 2. Sd7#=) 1... Lb4 (a5) 2. Dg3=H
Frymann, Helling, Hönlinger, Kashdan, Koltanowsky, Landau,

Nr. 926 von Evans: Kf2 Dd8 Td3 f3 Lh3 h8 Sd2 Be4 g3;
Ke5 Df6 Tc6 f8 La2 Sb6 e8 Bf5 f7 g6. Matt in 2 Zügen.

1. Tf3—e3! (droht 2. eXf4=}=).

1.. fe+ Ke6 Tc4 Sc4 Sd6 Ld5 (Sd5)

2. Sf3 ef De7 Dd5 Dxf6 eXd5 +

BRIEFKASTEN
An Walter R. in Zürich. Die beiden übermittelten Drei-

züger sind leider nicht druckreif. Lösungsübungen an guten
Problemen sind unerläßlich, bevor man an eigene Kompo-
sitionen geht.

BÜCHERTISCH
Tartakower: Neue Schachsterne. 30 Schachindividualitäten in

ihrem Wissen und Streben. Verlag der «Wiener Schach-

zeitung. Preis S. 3.60.

Die Fortsetzung des früher besprochenen Büchleins «Füh-
rende Meister» ist soeben erschienen. Der eigenwillige Stil
Tartakowers eignet sich vielleicht noch besser zur Darstellung
des Stürmens und Drängens der jungen Generation als für die
Schilderung der abgeklärten Reife der Arrivierten. So liest
sich dieses Schachbüchlein wie ein geistvolles Feuilleton, das

Unterhaltung bieten und doch nebenbei den Leser zum Er-
fassen tieferer Erkenntnisse und Zusammenhänge bringen will.
Um einen Begriff der Reichhaltigkeit des Inhalts, aber auch der
großen Zahl interessanter Köpfe in der jungen Generation zu
geben, nennen wir die Meister, die Berücksichtigung gefunden
haben: Botwinnik, Buerger, Canal, Crépaux, Eliskases, Flohr,
Frydmann, Helling, Hönlinger, Kashdan, Koltanowsky, Landau,
Lilienthal, Makarczyk, Menschik, Monticelli, Pire, Pitschak,
Rejfir, Rellstab, Rey, Richter, Rödl, Stahlberg, Steiner A. und
L., Stolz, Sultan Khan, Torre, Winter. Das Fehlen von Köp-
fen wie Fine, Dake, Reshevsky, Najdorf, Keres, Petrow und
Böök zeigt, wie stürmisch die Schachentwicklung vorwärts-
schreitet.

Eine Stilprobe aus dem anregenden Büchlein, das wir warm
empfehlen können, brachten wir in der vorigen Nummer.
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Problem Nr. 929

N. KOVACS, BUDAPEST
Urdruck

Problem Nr. 930
Erich Brunner, München

1. Pr. Großdeutsch. Schachbd. 1935

Problem Nr. 931
K. A. L. Kubbel, Leningrad

1. Pr. Krusta Mikla 1935

Matt in 6 Zügen Matt in 2 Zügen

^//cwnt/e WATTE
bei Husten / Halsweh / Seitenstechen / Hexenschuß
rheumatischen Schmerzen / steifem Hals / Neuralgien

TEermogène Ee/eEi tw t/er Ee/nznt/e/fen Rörpm£e//e t/en

Erew/ti«/, wot/jtrc/7 wo/?/taent/e Würme erzeug? nnt/ 5/^tan*mgen
EeEoEen wert/en. £3 wirt/ wie gewöEn/icEe PF^tte tw/ge/egi nnt/

3£ör? in deiner PFeise, jo t/t*/? ;'et/er, t/er TEermogene EenüfzJ,

meinen Eejc/?ü/?ignngen nncEgeEen £dnn. 40 /'übriger £r/o/g in meir
60 Lünt/ern jpricE* /«r t/ie IFir^m^eiJ t/ej TEermogene

Er/iü/f/icE in n//en xl/iojEe&en

z« Er. /.25 t/ie 5cEnc/?£e/

Genern/i>er£retang :

ETABLISSEMENTS
R. BARBEROT S.A.. GENF

DIE WATTE. DIE WARME ERZEUGT


	Schach

